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3 Tage großes Tennis

Veranstaltungsort:

Zeitrahmen:

03.08. - 05.08.2009

Tennisgelände des

Tennisclub Friolzheim

Am Geissberg 32

Mo - Mi, 10:00 - 16:00 Uhr

Adventure Spezial

Mi. 16:00 - Do. 10:00 Uhr

3 Tage großes Tennis

Veranstaltungsort:

Zeitrahmen:

Leistungen:

Das große Adventure Spezial:

Tägliches Training
Aufwärmprogramm - Lockerungs- und Dehnübungen
Training mit der Ballmaschine
Konditions- und Koordinationstraining
Ballspiele auf dem Mehrzweckfeld und der Boulebahn.
Spaßturnier
Urkunden
incl. Mittagessen und Getränke

Mi.16:00 Uhr - Do 10:00 Uhr
Übernachtung in Zelten auf dem Vereinsgelände
mit vielen Überraschungen

Leistungen:

Das große Adventure Spezial:

Das große Jugend -Tenniscamp 2009
des TC Friolzheim incl. Adventure Night
Das große Jugend -Tenniscamp 2009
des TC Friolzheim incl. Adventure Night
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Anmeldung:
Anmeldeformulare gibt es im Internet unter:
http://www.tennisclub-friolzheim.de
oder Info Hotline: 0152-01901004im Vereinsheim -

Anmeldung: € 75 für Veinsmitg
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für Nichtm
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Die 10-maligen Blutspender/innen Ehrung für 50-maliges Blutspenden

Ehrung von Blutspenderinnen und Blutspendern!

Im Rahmen der Gemeinderatssitzung vom 27.07.09 wur-
den verschiedene Mehrfachblutspender von Herrn BM
Seiß geehrt:

Jede Woche werden allein in Baden-Württemberg rund
15.000 Blutspenden beim Blutspendedienst des DRK an-
gefordert. Rechnet man diesen Bedarf auf ein ganzes
Jahr um, so wird schnell klar, dass zur Deckung dieses
immensen Bedarfs rund 4.500 Blutspendeaktionen nötig
sind. Wofür Blutspenden nötig sind, darüber muss man
sich heutzutage wohl nicht mehr unterhalten, geschweige
denn eine Diskussion darüber führen! Beispiele aus der
eigenen Familie, in denen aufgrund von Krankheit, Unfall
oder notwendigen Operationen Spenderblut benötigt
wird, sprechen deutlich für sich!

Schnell wird klar: Eine Spende ist nicht nur einfach das
Geben von Blut, um bedürftigen Menschen zu helfen. Sie
geben mit Ihrer Spende auch einen Teil Ihrer selbst, einen
wichtigenTeil, der sagt: "Ich fühle mich für meine Mitmen-
schen verantwortlich, ich möchte Ihnen helfen."

Diese Hilfsbereitschaft dokumentiert Ihre Verpflichtung
gegenüber Ihren Mitmenschen. Dafür bringen Sie sogar
einen Teil Ihres Lebens, Ihres Körpers ein, um zu helfen.
Dafür gebührt Ihnen unser aller Dank, den wir heute durch
die Verleihung von Urkunden und Ehrenzeichen doku-
mentieren wollen.
Meiner Meinung nach ist jedoch die Dankbarkeit, die Sie
aufgrund Ihrer Hilfe für Kranke und Verletzte leisten, viel-
fach mehr wert als jede Urkunde und jede Anstecknadel.
Dies ist eine Form der Dankbarkeit, die Sie zufrieden und
beseelt in Ihrem Innern tragen dürfen!

Bitte bleiben Sie Ihren Mitmenschen, Ihrer Gemeinde
auch in Zukunft mit Ihrem Engagement und Ihrer Bereit-
schaft, anderen helfen zu wollen, erhalten!

Bitte denken Sie alle daran: Spenderblut ist keine Selbst-
verständlichkeit, es ist das Geschenk engagierter Männer
und Frauen an ihre Mitmenschen!
Wie immer bei dieser Gelegenheit danke ich den Damen
und Herren des DRK Ortsverband Friolzheim- Wimsheim
unter der Leitung von Herrn Supan für die geleistete, gute
Arbeit, als Helfer vor Ort, im Bereich der Jugendarbeit
oder auch bei den Blutspendeaktionen! In unserem Orts-
verband ist in den letzten Jahren einiges in Bewegung
gekommen, es bewegt sich was bei unserem Ortsver-
band, er hat eine sehr positive Entwicklung genommen!
Bitte lassen auch Sie in Ihrer wichtigen Arbeit in Zukunft
nicht nach!

Nun habe ich die Ehre, 9 Damen und Herren auszuzeich-
nen, die sich in den vergangenen beiden Jahren bei Blut-
spenden besonders hervorgetan haben! Durch ihre Hilfe
tragen Sie entscheidend dazu bei, dass es kranken Men-
schen wieder besser geht und verletzte Mitbürgerinnen
und Mitbürger wieder genesen können. Für dieses Enga-
gement danke ich Ihnen persönlich und auch im Namen
des DRK sehr herzlich!

Für zehn Blutspenden erhalten die Ehrennadel in Gold

Frau Lilo Albrecht, Frau Kristina Kulhanek, Frau Carmen
Weiß, Frau Rosa Savoca, Frau Sandra Schweizer, Herr
Heiko Hiltscher und Herr Hermann Weindl
Für fünfundzwanzig Blutspenden erhält die Ehrennadel in
Gold mit goldenem Lorbeerkranz und eingravierter Spen-
denzahl "25"
Frau Karin Sülzle

Für fünfzig Blutspenden erhält die Ehrennadel in Gold mit
goldenem Lorbeerkranz und eingravierter Spendenzahl
"50"
Herr Günther Bauer
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Amtliches

Kein Mitteilungsblatt
In der 32. + 33. Kalenderwoche erscheinen keine Friolz-
heimer Nachrichten.
Ab Kalenderwoche 34 erscheint das Mitteilungsblatt
dann wieder wie gewohnt an jedem Donnerstag.
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt
nach der Sommerpause ist der Dienstag, 18.08.2009,
11.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung

Am Donnerstag 30.07.2009,
bleiben Bürgerbüro und Rathaus wegen einer Veranstal-
tung der Gemeindeverwaltung geschlossen.
Am darauf folgenden Freitag, den 31.07.2009 ist wieder
zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
Wir bitten um Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Skateranlage erweitert
Erst in der letzten
Gemeinderatssit-
zung im Mai war die
Anschaffung einer
so genannten "Grind
Box" als Erweite-
rung für die Skater-
anlage am Festplatz
beschlossen wor-
den. Seit gestern ist
sie nun nutzbar.
Bei einer Besichti-
gung im Bereich der
Grundschule im
Frühjahr wurde Bür-
germeister Michael
Seiß von zwei ju-
gendlichen Skatern

angesprochen. Diese wünschten sich zur Erweiterung der be-
stehenden Skateranlage eine "Grind Box" (siehe Bild), um den
Fahrspaß auf der Anlage weiter zu erhöhen. Seiß setzte sich
dafür ein und riet den beiden, sich an den Gemeinderat zu
wenden. Deren Sprecher Benjamin Schnabel ließ sich das nicht
zweimal sagen und stellte einen offiziellen Antrag. Dem stimmte
schließlich das Gremium zu und so kann das Ergebnis nicht
nur seit Mittwoch besichtigt, sondern auch befahren werden,
was bereits ausgiebig der Fall war!
Die Gemeinde Friolzheim wünscht allen Skatern viel Spaß mit
und auf der erweiterten Anlage und bittet im Interesse aller Nut-
zer, die Einrichtung pfleglich zu behandeln und sauber zu halten!

Wir bauen für Sie:
Tiefenbronner Straße erhält neuen Belag
25 Jahre hat sie schon auf dem Buckel, zuletzt hat auch die
Erschließung des Wohngebietes "Lüsse II" seine Spuren an der
Tiefenbronner Straße hinterlassen. Anfang August wird sie nun
saniert. Geplant ist eine Deckenerneuerung, die zwischen dem
3. und 10. August 2009 durchgeführt wird. In diesem Zeitraum
ist das Parken auf der Tiefenbronner Straße nicht möglich, die
Befahrbarkeit wird zeitweise stark oder ganz eingeschränkt
sein. Die Zugänglichkeit der Anwesen ist jederzeit gewähr-
leistet.
Wir bitten alle Anwohner der Tiefenbronner Straße und deren
Besucher um Verständnis für die zu erwartenden Beeinträchti-
gungen, die wir zu Ihrem Vorteil ausführen!
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048. Verantwortlich für den amtli-
chen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister M. Seiß oder Vertreter im Amt - für "Was sonst
noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,
71263 Weil der Stadt. E-Mail: Anzeigen@nussbaum-wds.de,
info@nussbaum-wds.de. Es gilt die Preisliste Nr. 30.
Bezugspreis: 8,40 E halbjährlich einschließlich Zustellungsge-
bühr. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu
entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 9a,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Aus der Arbeit des Gemeinderates
In seiner Sitzung vom 27.07.2009 hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Friolzheim über folgende Punkte beraten und be-
schlossen:

1) Ehrung verdienter Blutspenderinnen und Blutspender
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung nahm Herr Bürgermeister
Seiß verschiedene Ehrungen vor, auf den gesonderten Artikel
wird Bezug genommen.

2) Kommunalwahlen vom 7. Juni 2009
a) Wahlprüfungsbescheid des Landratsamtes Enzkreis
Der Vorsitzende verwies auf den zugegangenen Wahlprüfungs-
bescheid mit Datum vom 08.07.2009 in dem die Gültigkeit der
Wahl bestätigt wurde.

b) Verabschiedung ausscheidender Damen und Herren
des Gemeinderates
Der Vorsitzende stellt fest, dass verschiedene Gemeinderäte
aus dem Amt ausgeschieden waren, nachdem sie entweder
bei der Kommunalwahl nicht mehr kandidiert hatten bzw. nicht
wieder gewählt wurden.
In der Gemeinde Friolzheim sind dies Frau Karin Dinkelacker,
Herr Dietmar Schoch und Herr Friedrich Zach.
Der Vorsitzende bedankt sich an dieser Stelle herzlich für die
langjährige Tätigkeit im Gemeinderat und hofft, dass sich die
Ausgeschiedenen auch weiterhin in verschiedensten Bereichen
in der Gemeinde mit Rat und Tat einbringen.
Im Weiteren überreicht er ein Geschenk und wünscht für die
Zukunft alles Gute.

c) Verpflichtung des neu gewählten Gemeinderates
Der Vorsitzende stellt fest, dass 3 neue Gemeinderätinnen bzw.
Gemeinderäte in den Gemeinderat gewählt wurden.
Es sind dies Frau Birgit-Ute Bischoff (Bürgerliste), Herr Ferry
Kohlmann (CDU) und Herr Reiner Lamparter (Freie Wähler Ver-
einigung).
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3) Wahlen
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu Beginn der neuen Amtszeit
des Gemeinderates auch die verschiedenen Ausschüsse bzw.
Vertreter gewählt werden müssen.
Im Rahmen einer Einigung bzw. einer Wahl werden folgende
Personen gewählt.
a) Wahl von ehrenamtlichen Stellvertretern des Bürgermeisters
Als erster stellvertretender Bürgermeister wird Gemeinderat
Jentner gewählt. Als zweiter stellvertretender Bürgermeister
wird Gemeinderat Rainer Benzinger gewählt.
b) Wahl der Mitglieder des Kindergartenausschusses
Als ordentliche Mitglieder des Kindergartenausschusses wer-
den die Gemeinderätinnen Schmid, Riedel-Siepenkötter, Bi-
schoff und Gemeinderat Stefan Schilling gewählt. Als Stellver-
treter werden die Gemeinderäte Schindele, Lamparter und Rai-
ner Benzinger gewählt.
c) Wahl der Vertreter für die Verbandsversammlung des Ge-
meindeverwaltungsverband Heckengäu
Als ordentliche Mitglieder werden die Gemeinderäte Schindele
und Rainer Benzinger, als deren Stellvertreter für dieGemeinde-
räte Lamparter und Sülzle gewählt.
d)Wahl der Vertreter für die Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes Interkommunales Gewerbegebiet Friolzheim - Mönsheim
Hier werden als Vertreter die Gemeinderäte Jentner, Welsch,
Sülzle, Schilling, Kohlmann und Gemeinderätin Schmidt ge-
wählt. Als deren Stellvertreter werden die Gemeinderäte/innen
Lamparter, Schindele, Riedel-Siepenkötter, Bischoff und Ben-
zinger-Henzler gewählt.
e) Wahl der Vertreter für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Wasserversorgung Friolzheim - Wimsheim
Als Vertreter der Gemeinde werden die Gemeinderäte Jentner
und Rainer Benzinger als deren Stellvertreter die Gemeinderäte
Welsch und Sülzle gewählt.
f) Wahl der Vertreter für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Altenpflegeheim Heckengäu
Hier wird Gemeinderat Lamparter als Vertreter und dessen
Stellvertreter Gemeinderat Rainer Benzinger gewählt.
g) Wahl der Mitglieder des Heimbeirats für das Altenpflegeheim
Schwester-Karoline-Haus
Auf Rückfrage aus der Mitte des Gemeinderates wird festge-
stellt, dass dies nicht der eigentliche Heimbeirat ist, sondern
eine Art Verwaltungsbeirat ist in dem Vertreter der Gemeinde
mit eingeladen sind.
Von Seiten des Gemeinderates werden Gemeinderätin Benzin-
ger-Henzler und GemeinderatKohlmann und als deren Stellver-
treter Gemeinderätin Barbara Merz-Schabel gewählt.
h) Wahl für die Vertreter für den Schulausschuss der Nachbar-
schaftsschule Mönsheim
Hier werden als Vertreter der Gemeinde Friolzheim Gemeinde-
rätin Bischoff und Gemeinderat Welsch sowie als deren Stell-
vertreter Gemeinderat Sülzle und Gemeinderätin Riedel-Sie-
penkötter gewählt.
i) Wahl des Schulbeirats für die Grundschule Friolzheim
Dieses Gremium wurde bisher nicht gebildet. Schulangelegen-
heiten wurden im Gesamtgremium besprochen.
Verschiedene Gemeinderäte sprechen sich für die Bildung ei-
nes Schulbeirates als beratender Ausschuss aus, um hier
Schulangelegenheiten entsprechend vorzuberaten.
Das Gesamtgremium könnte so entlastet werden. Auch könnte
der beratende Ausschuss eine Art Vermittlerfunktion zwischen
Schule und Gemeinde einnehmen.
Mit Stimmenmehrheit spricht sich der Gemeinderat für die Bil-
dung eines beratenden Ausschusses/Schulbeirates aus.
Als Mitglieder werden vom Gemeinderat gewählt:
Die Gemeinderäte/innen Welsch, Schmidt, Bischoff und Ben-
zinger-Henzler. Als deren Stellvertreter werden gewählt die Ge-
meinderäte/innen Riedel-Siepenkötter, Schindele, Sülzle und
Kohlmann.

4) Bundestagswahl am 27. September 2009
-Einteilung der Wahlbezirke, Wahllokale und Wahlhelfer-

Wie gewohnt sollen in der Gemeinde Friolzheim zwei Wahlbe-
zirke eingerichtet werden. Der Wahlbezirk I im Rathaus und der
Wahlbezirk II im Kindergarten.
Die Einteilung bzw. Bestellung der Wahlhelfer wird durch die
Verwaltung erfolgen. Wie gewohnt wird auch ein Briefwahlaus-
schuss eingerichtet.

Die drei "neuen" Gemeinderäte

Er begrüßt die neuen Gemeinderäte und wünscht eine gute Zu-
sammenarbeit.
An dieser Stelle bedankt sich der Vorsitzende auch nochmals
bei allen angetretenen Kandidatinnen und Kandidaten, die sich
bereit erklärt hatten für das Gemeinderatsamt zu kandidieren.
Im Weiteren kommt der Vorsitzende zur vorgesehenen Ver-
pflichtung des neu gewählten Gemeinderates.
Die Gemeinderäte sprechen die vorgesehene Verpflichtungs-
formel:
"Ich gelobe Treue der Verfassung, gehorsam den Gesetzen und
gewissenhaft dieErfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelo-
be ich die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und
ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern."
Anschließend werden die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte
per Handschlag vom Vorsitzenden verpflichtet.

Die "alten" und "neuen" Gemeinderäte (Frau Dinkelacker und
Frau Merz-Schabel fehlen auf dem Bild)

d) Ehrungen
Bei diesem Tagesordnungspunkt hat der Vorsitzende die ange-
nehme Pflicht 3 verdiente Gemeinderätinnen bzw. Gemeinderä-
te der Gemeinde Friolzheim für jeweils 20 Jahre Gemeinderats-
tätigkeit zu ehren.
Es sind dies Gemeinderätin Barbara Merz-Schabel, Gemeinde-
rat Rainer Benzinger und Gemeinderat Otto Schindele.
Die zu Ehrenden erhalten die vorgesehene Ehrenurkunde des
Gemeindetags Baden-Württemberg sowie die Ehrennadel in
Silber.
Der Vorsitzende bedankt sich herzlich bei den zu ehrenden Ge-
meinderäten für deren langjährige Tätigkeit im Gemeinderat.
Gerade in heutiger Zeit ist es sicher nicht selbstverständlich,
dass sich Gemeindemitglieder über eine solch lange Zeit für
die Gemeinde einsetzen. Er bedankt sich insbesondere für die
konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit und freut
sich auf die weiteren gemeinsamen Jahre im Gemeinderat.
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5) Änderung des Flächennutzungsplanes des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Heckengäu
- Beschluss über die Einleitung des Änderungsverfahrens
für das Verfahren "Erweiterung Sägewerk Wöhr"

Der Gemeinderat hatte in einer vorausgegangenen Sitzung die
Aufstellung eines Bebauungsplanes "Erweiterung Sägewerk
Wöhr" beschlossen.
Von Seiten des Landratsamtes Enzkreis wurde nun gefordert,
dass der bestehende rechtskräftige Flächennutzungsplan ent-
sprechend angepasst wird. Hier muss ein Änderungsverfah-
ren erfolgen.

6) Bausachen
a) Bauvoranfrage, Neubau eines Wohnhauses,
Flst. Nr. 4576, Schauinslandstraße

-Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde zu einer
Befreiung gem. § 31 i.V.m. § 36 BauGB-
Bei einem geplanten Wohnhausneubau soll eine Hausecke über
die Baugrenze hinausgehen. Nach Durchsicht der Pläne spricht
sich der Gemeinderat einstimmig für die beantragte Befreiung
aus.

b) Bauvoranfrage, Bebauung des Flst. Nr. 1341/1 Ecke
Hohlweg/Pforzheimer Straße
-Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde
gem. § 34 i.V.m. § 36 BauGB-
Dieses Areal war schonmehrfach Beratungsgegenstand im Ge-
meinderat.
Die nun vorliegende Bauvoranfrage sieht eine Erschließung des
Grundstückes von der Pforzheimer Straße vor.
Die am Rande des Hohlwegs errichtete Mauer bleibt bestehen.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden verschiedene Forde-
rungen genannt, unter denen ein Bauvorhaben errichtet werden
kann. So muss die Höhenlage der Gebäude sich in die Umge-
bung einfügen. Es kann nur eine Bebauung mit einem Vollge-
schoss erfolgen. Das Untergeschoss muss unterirdisch bebaut
werden. Auch sollte nach Möglichkeit die bestehende Zufahrt
an der Ecke Pforzheimer Straße/Hohlweg zugemacht werden
damit es zu keiner Sichtverschlechterung an diesem Ausfahrts-
bereich kommt. Grenzabstände müssen entsprechend einge-
halten werden.
Unter den genannten Voraussetzungen kann sich der Gemein-
derat eine Bebauung nach § 34 vorstellen.

c) Neubau Technikgebäude bei der Zehntscheune,
Flst. Nr. 89/1
-Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde
gem. § 34 i.V.m. § 36 BauGB-
Anhand verschiedener Pläne wird das Bauvorhaben kurz dar-
gestellt.
Der Gemeinderat hatte sich in einer vorausgegangenen Sitzung
für den Neubau eines Technikgebäudes ausgesprochen, um in
der Zehntscheune entsprechende Lagermöglichkeiten zu er-
halten.
Auf Rückfrage aus der Mitte des Gemeinderates wird festge-
stellt, dass der Standort des Technikgebäudes nicht verscho-
ben werden kann, da sonst Fenster der Zehntscheune zuge-
baut werden. Auch muss leider der bestehende Baum entfernt
werden, was aus der Mitte des Gemeinderates sehr bedauert
wird.
Festgestellt wird, dass auf jeden Fall eine Ersatzpflanzung vor-
genommen wird. In den Bereich des Friedhofes bzw. der Fried-
hofsmauer wird durch das Gebäude nicht eingegriffen.
Der Gemeinderat spricht sich für den Neubau des Technikge-
bäudes aus.

e) Neubau eines Einfamilienhauses, Schauinslandstraße
-Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde zu einer Be-
freiung gem. § 31 i.V.m. § 36 BauGB-
Anhand von Plänen wird das Bauvorhaben kurz dargestellt. Ei-
ne gleichlautende Bauvoranfrage wurde vom Gemeinderat vor
Kurzem positiv beschieden. Das nun vorliegende Baugesuch
hat genau die gleiche Traufhöhenüberschreitung mit 27 cm.
Der Gemeinderat spricht sich für die Erteilung der Befreiung
aus.

7) Anfragen und Bekanntgaben
a) Fachseminare für neugewählte Gemeinderäte
Bei Interesse wird hier um Rückmeldung gebeten.

b) Terrasse Feuerwehr
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat darüber, dass die
Feuerwehr auf dem Garagendach eine Terrasse einrichten will.
Ein entsprechender Bauantrag läuft.

c) Messung von Funkwellen in Baden-Württemberg 2009
Der Vorsitzende verweist auf die Beratungsunterlage.
Auch in der Gemeinde Friolzheim werden Messungen durchge-
führt. Weitere Informationen können auf der Internetseite der
Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-
Württemberg (www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/
1194) entnommen werden.

d) Zuwendungsbescheid Konjunkturprogramm
Der Vorsitzende verweist auf die Kopie des Zuwendungsbe-
scheides.
In der Gemeinde Friolzheim wurde bereits begonnen im Rah-
men der energetischen Sanierung eine Lampenauswechslung
durchzuführen. Die neuen Lampen strahlen etwas heller, sind
aber deutlich energiesparender und insektenfreundlicher wie
die bisherigen Lampen.

e) Schleckermarkt in Friolzheim
Aufgrund verschiedener Pressemitteilungen hatte der Vorsit-
zende bei der Marktleitung nachgefragt. Nach jetzigem Stand
der Dinge wird der Schleckermarkt in Friolzheim erhalten
bleiben.

f) Pressespiegel
Der Vorsitzende verweist auf verschiedene Veröffentlichungen
in der Presse. Insbesondere geht er auf das Thema Autobahn-
bau ein. Inzwischen liegt eine Antwort des Petitionsauschusses
vor. Auch hat ein Treffen der Gewerbetreibenden stattgefun-
den, die sich darauf geeinigt hatten die Petition weiter zu be-
treiben.
Nach jetzigem Stand der Dinge soll im Bereich der Stadt Heims-
heim ein Wirtschaftsweg als Ausweichstrecke für den Schwer-
lastverkehr genutzt werden.
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde festgestellt, dass
schon einiges erreicht werden konnte. Der Vorsitzende wird
sich zusammen mit den Gewerbetreibenden weiter für die so-
genannte Knast-Trasse einsetzen.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden angesprochen.
- Grabplatten im Bereich des Friedhofes
- Einweihung bzw. Tag des Friedhofes im Herbst
Der Vorsitzende stellt fest, dass ein Termin im Oktober geplant
ist. Genauere Informationen werden noch folgen.
- Bänke beim Beach-Volleyballfeld
- Beginn und Ende der Gemeinderatssitzungen
- Ausstattung der Friedhofshalle, hier soll noch ein Ortstermin
stattfinden
Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird aufgrund der
Sommerferien am 14.09.2009 stattfinden.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen
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Freitag, 31. Juli 2009 
Kindergarten Friolzheim       

Mit Sport und Spiel � da tut sich viel

Unter diesem Motto lädt Euch der Kindergarten zu einem
Kinderferientag ein.

Wir treffen uns um 9:30 Uhr vor der Grundschule. 
Dort haben wir Zeit zum Rollerfahren, Fußballspielen und mit 
Wasser spielen. 
Außerdem gibt es noch viele andere Aktionen. 

Bitte bringt ein Vesper und ein Getränk mit, denkt auch an den
Sonnenschutz. 

Um 12:30 Uhr ist der Ferientag zu Ende.

Bei Regenwetter können wir in die Turnhalle ausweichen.

Wenn ihr zwischen 6 � 10 Jahre alt seit dann meldet Euch
schnell bei uns an, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 

Teilnehmerzahl: 30 Schulkinder 

Zeit: 9:30 �12:30 Uhr

mitzubringen: Vesper, Getränk und Sonnenschutz 

Das Kindergartenteam freut sich auf Euch! 

Samstag, 08. August 2009
Schlegler e.V.

Die Schlegler laden Euch zu einem mittelalterlichen Spektakel
hinter der Sporthalle (Skater-Anlage) ein.

Über das Leben der Ritter werdet ihr einiges erfahren. 
Außerdem werden wir viel Spaß mit unseren ritterlichen
Spielen haben.
Eine kleine Pause werden wir dann bei einem Rittermahl
haben.

Unkostenbeitrag: 3,-- � (beim Treffpunkt zu bezahlen!!)
Treffpunkt: 10:00 Uhr 
Alter: 7 � 14 Jahre
Teilnehmer: max. 30 Kinder
Ende: 15:00 Uhr 

Für weitere Fragen steht Euch gerne Herr Brose unter 07044/
940630 zur Verfügung. 

Dienstag, 11. August 2009
TCF Friolzheim

�5 Bälle auf dem Geißberg�  

Der Tennisclub lädt euch in die Clubanlage auf den Geissberg
ein, um euch unter anderem in die Geheimnisse des �Weißen
Sports� einzuweihen.  

Los geht`s am �alten� Kindergarten um 10:00 Uhr. Von dort 
aus werden wir auf den Geissberg marschieren.

Klar, dass ihr bei uns Tennis spielen ausprobieren könnt. Wer
aber lieber mit einem kleineren Ball spielt, für den steht
Tischtennis bereit.  
Etwas ruhiger geht`s bei Boccia auf unserer Boule-Bahn zu.  

Natürlich kann man auch Fußball auf unserem
Mehrzweckfeld spielen  und Basketball darf natürlich
auch nicht fehlen.  

Dazwischen gibt`s was gegen den Hunger, damit ihr fit bleibt. 

Am besten, ihr macht reihum mal alles durch und erlebt einen
fröhlichen und sportlichen Ferientag auf dem Tennisgelände. 

Mitbringen solltet ihr Sportklamotten, Turnschuhe und soweit
vorhanden einen Tennisschläger. 

Alter:  6 � 12 Jahre
Teilnehmer:  max. 40 Kinder 
Treffpunkt: 10:00 Uhr, �alter Kindergarten�
Ende: ca. 16:00 � 16:30 Uhr
Abholung: durch die Eltern auf dem Tennisgelände Geissberg

Bei schlechtem Wetter werden im Clubhaus 
verschiedene Spiele gemacht, dann endet der 
Ferientag schon um ca. 13.00 Uhr . 

Mittwoch, 12. August 2009 
Gemeinde Friolzheim
In diesem Jahr wollen wir wieder ins Dschungelparadies Kibungu 
nach Wiernsheim gehen.  
Mit dem Linienbus werden wir nach Wiernsheim fahren. Dort
wollen wir ein paar vergnügliche Stunden mit Rutschen,
Trampolin springen, Beachvolleyball spielen u.v.m. verbringen.

Bei einem gemeinsamen Mittagessen werden wir dann eine
kurze Verschnaufspause einlegen.  

Bitte denkt an sportliche Kleidung und Socken!!

Kostenbeitrag: 5,00 � (bei der Anmeldung zu bezahlen !!).  
(Busfahrten, Eintritt, ausgiebiges Mittagessen und Getränke sind
im Preis enthalten) 
Alter: 6 � 12 Jahre  
Abfahrt Volksbank 9:20 Uhr,  

Kinderferienprogramm
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Treffpunkt Marktplatz: 9:00 Uhr 

Die Kinder können dann um ca. 14.30 Uhr auf dem Marktplatz abgeholt
werden.

Dienstag, 18. August 2009
Kinder-Ferientag der ev. Kirche  

Minigolf + ...Spiel und Spaß

Wir möchten mit euch nach Rutesheim fahren, dort geht es mit Minigolf, 
Fitness und viel Spaß weiter.

Da wir mit dem Linienbus fahren werden bitten wir die Kinder, die eine 
gültige Ferienkarte haben, diese mitzubringen.  
Einen leeren Rucksack für Getränke solltet ihr auch mitbringen.   
Für Verpflegung wird natürlich gesorgt.

Unkostenbeitrag: 3,-- � (beim Treffpunkt zu bezahlen!)
Treffpunkt: 10.00 Uhr auf dem Marktplatz 
Alter: ab 6 Jahre (max. 30 Kinder)
Ende: ca. 16.00 Uhr
Kontaktadresse:  Sabine Binder, Tel.: 44894

Bei schlechtem Wetter muss der Ferientag leider ausfallen!! 

Montag, 24. August 2009 
Bäckerei Jäkle 

Hinter den Kulissen.... 

So lautet das Motto der Bäckerei Jäkle.
Über Brezeln, Brötchen, süße Stückchen werdet ihr an diesem
Vormittag einiges kennen lernen.
Um 9.00 Uhr ist Treffpunkt in der Bäckerei Jäkle.

Alter: 6 � 12 Jahre
Teilnehmer: max. 15 Kinder
Beginn: 9.00 Uhr 
Ende: 12.30 Uhr 
Ort: Bäckerei Jäkle 

Montag, 24. August 2009 

Jugendhaus Friolzheim       

Kennen lernen des Jugendhauses 
mit Tischkickerturnier

Das Jugendhaus Friolzheim, Eichenstr. 24 lädt Euch am
24.08.2009 im Rahmen der Kinderferientage zu einer
Jugendhaus Tischkickermeisterschaft ein.

Wir beginnen um 9:00 Uhr im Jugendhaus, 
Treffpunkt ist das Jugendhaus. 

Ende ist ca. 14 Uhr. 

Für Essen und Getränke wird gesorgt. 

Wenn ihr zwischen 8-14 Jahre alt seit, dann meldet Euch doch
an.

Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen begrenzt. 

Dienstag, 25. August 2009
Vatertreff 
Auch der Vatertreff möchte mit Euch einen Kinderferientag
verbringen. 

Wir wollen mit Euch einen Tagesausflug nach Rotfelden zum 
Kamelhof machen. 

Abfahrt ist um 9.00 Uhr vom Marktplatz aus in Friolzheim. Von 
dort aus werden wir mit dem Bus nach Rotfelden bei Nagold
fahren.  

Um die Höhlen der Strohburg zu erkunden, bringt bitte noch eine
Taschenlampe mit. 

Vergesst nicht, ein Vesper und Getränk mitzunehmen, ebenso
sollte an festes Schuhwerk, Sonnenschutz und/oder
Regenkleidung gedacht werden.  

Eure Eltern können euch dann gegen 16.00 Uhr wieder am 
Marktplatz abholen.  

Unkostenbeitrag: 3,00 � inkl. Kamelritt (am Treffpunkt zu 
bezahlen!!)
Abfahrt: 9:00 Uhr 

Ankunft. ca. 16:00 Uhr        
Alter: 6-12 Jahre 

Dieser Kinderferientag findet bei jeder Witterung
statt!

Freitag, 28.08.2009 
Freiwillige Feuerwehr Friolzheim

PROGRAMM ZUM KINDERFERIENTAG BEI DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR FRIOLZHEIM 

Der diesjährige Kinderferientag findet am Freitag, den 28.
August in Pforzheim statt, und ist für alle Kinder ab 7 Jahren 
gedacht. 

Dort haben wir die Gelegenheit die Feuerwache und Leitstelle
Pforzheim zu besichtigen.
Im Anschluss werden wir wieder gemeinsam auf den Festplatz 
in Friolzheim grillen und je nach Wetterlage auch wieder die
Möglichkeit haben zu spritzen. 

Zum Abschluss werden wir einen Fackelzug zurück zum 
Magazin durchführen.
Wir treffen uns um 14.15 Uhr am Feuerwehrmagazin.  
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Die Kinder können dort dann wieder gegen 20:45 Uhr abgeholt 
werden.  

Eine kleine Eigenbeteiligung von 4,-- � werden wir am Bus 
einsammeln.  
Wir freuen uns auf Euer kommen.

Montag, 31. August 2009 
Liederkranz und TSG-Friolzheim

Wir fahren mit dem Bus zum Maislabyrinth nach Renningen

Treffpunkt: Am Milchhäusle in Friolzheim
Abfahrt: 9.30 Uhr
Alter: Schulkinder (max. 55 Kinder)
Unkostenbeitrag: 4,-- � pro Kind (zu zahlen am Milchhäusle) 
Programm: Besuch des Maislabyrinths in Renningen.  
Auf 2800 m Wegstrecke habt ihr die Möglichkeit �Euren Weg�
zu finden. Hier erlebt ihr eine Reise auf verschlungenen
Pfaden durch die vier Elemente. 
Außerdem erwarten euch Spiele und diverse Basteleien.  
Busfahrt, Essen, Trinken und Eintritt für das Labyrinth sind im
Preis enthalten.
Freut euch auf ein naturnahes Sommerferienerlebnis. 

Ende: ca. 17.00 Uhr in Friolzheim, Milchhäusle

Betreuung: Liederkranz und TSG-Friolzheim 

Sonstiges: Bitte feste Sportschuhe und Regenschutz
mitbringen!! 

Kontaktadresse: Marion Poth, Tel.: 41916  

Dienstag, 01. September 2009 

CDU Friolzheim             

Wir treffen uns um 8:30 Uhr auf dem Friolzheimer Marktplatz 
und fahren dann gemeinsam mit Euch und gerne auch mit 
Euren Eltern und Geschwistern in den Erlebnispark Tripsdrill.

Erlebt mit uns über 100 originelle Attraktionen und die neue
Holzachterbahn �Mammut�. In Zügen, die wie Sägen
aussehen, brettern wir mit über 80 Sachen durch eine
Sägemühle. Oder macht mit bei Europas höchste Wildwasser
� Schussfahrt: Zuerst rückwärts im Schuss, dann vorwärts im 
Sturz mit 60 km/h in den Burgsee.

Da wir nur rund 5 Aufsichtspersonen stellen können, freuen wir
uns auch über erwachsene Begleitpersonen und Teilnehmer. 

Kostenbeitrag: 15,--� (beim Treffpunkt zu bezahlen!!)
Eltern/Großeltern: 26,-- �, Kinder unter 4 Jahren in Begleitung
eines Erwachsenen sind frei. 
Abfahrt: 8:30 Uhr auf dem Marktplatz
Ankunft: ca. 17.00 Uhr

Für weitere Fragen steht Euch gerne Herr F. Kohlmann unter
0173/7775749 zur Verfügung.

Programm und Terminänderung!!!!
Freitag, 04. September 2009 
Kleintierzüchter Friolzheim 
Wilden Tieren auf der Spur

Mit dem Förster, Jägern, Jagdhunden und der Jugendobfrau
des Kreisjägervereins Leonberg sind wir im Wald unterwegs. 

Wichtig ist es, lange Hosen und festes Schuhwerk anzuziehen. 

Treffpunkt: Waldhütte der Gemeinde Friolzheim (nach dem 
Jubiläumswald links)

Wann: 9:00 Uhr 

mittags: Grillen mit dem Kleintierzuchtverein

Ende: ca. 14:00 Uhr

Es sind noch Plätze frei! 
Telefonische Anmeldung unter 9036-16 

Mittwoch, 09. September 2009 
Neuapostolische Kirche 

Wir, die Neuapostolische Kirchengemeinde, möchten mit den
Friolzheimer Kindern ab 6 Jahren bis einschl. 12 Jahren einen
Kinderferientag am 09. September 2009 unternehmen. 

Wir wollen mit Euch einen Tagesausflug nach Böblingen zum
Paladion � Bewegungslandschaft, Indoor-Kletterwand machen.

Treffpunkt ist um 9.30 Uhr auf dem Marktplatz in Friolzheim.
Von dort aus werden wir mit Privat-Pkw`s nach Böblingen
fahren.  
Bitte Kindersitze mitbringen!! und vergesst nicht Euer 
Vesper.  

Wichtig ist es, dass jeder Sportbekleidung mit Turnschuhen 
(Kletterwand) und Socken (Bewegungslandschaft) trägt. 

Während des Tages versorgt euch wieder das Getränke
Paradies-Siemens mit kühlen Erfrischungen. 
Eure Eltern können euch dann gegen 16.00 Uhr wieder beim 
Marktplatz in Friolzheim abholen.  

Unkostenbeitrag: 8,00 � (beim Treffpunkt zu bezahlen !!). 
Da hier die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird darum
gebeten, sich möglichst schnell anzumelden. 
Um weitere Informationen zu erhalten könnt ihr euch unter
www.sv-boeblingen.de informieren.  
Kontaktadresse: Thomas Grau, Mobil 0171/5545842. 
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Notar

Der nächste Amtstag von Herrn Notar Mössinger
findet am

Montag, den 03.August 2009
und danach

am Montag, den 14.September.2009
im Notariat der Gemeinde Friolzheim statt.
Da die Amtstage in Friolzheim im Wechsel mit den Amtstagen
in Heimsheim abgehalten werden, besteht die Möglichkeit
ebenfalls die Sprechtage in der Nachbargemeinde in Anspruch
nehmen zu können.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

Elektronische Erfassung der Grundbücher
Seit 29.10.2008 werden sämtliche Grundbücher von Fri-
olzheim elektronisch erfasst. Hierzu wurden alle Grund-
bücher von der Gemeinde Friolzheim nach Mühlacker ins
Notariat gebracht. Dort werden sie von einem erfahrenen
Erfassungsteam in das Grundbuchprogramm FOLIA
übernommen. Für die Bürger der Gemeinde Friolzheim
bedeutet dies bis zur vollständigen Erfassung, dass sie
Grundbuchauszüge nur beim Notariat in Mühlacker, Re-
ferat V, Tel. 07041-8118950, erhalten. Nach der Erfas-
sung und Einrichtung einer Einsichtstelle bei der Gemein-
de Friolzheim, stehen die Grundbücher den Bürgern der
Gemeinde Friolzheim wieder im Rathaus zur Verfügung.

Landratsamt
Enzkreis

Am Sonntag, 2. August: den Enzkreis genießen
beim Brunch auf dem Bio-Hof
ENZKREIS. Am Sonntag, 2. August, lädt der Biolandhof Reiser
in Straubenhardt-Feldrennach von 10 bis 14 Uhr zum großen
Brunch mit warmen und kalten Speisen und frischen Produkten
aus eigener Herstellung ein. Außerdem gibt es Informationen
rund um Tiere und Felder, Hofführungen, einen Streichelzoo
und eine Stroh-Hüpfburg.
Der Brunch kostet für Erwachsene 16,50 Euro; Kinder sind bis
vier Jahre frei, bis zwölf bezahlen sie einen Euro pro Lebensjahr.
Anmeldungen können telefonsch unter 0082 8603 oder per E-
Mail an bauernladen.reiser@t-online.de abgegeben werden.
Der Biobrunch ist Teil von ".... den Enzkreis genießen!" Die
Reihe wurde von der Forum21-Gruppe "Naturschutz und Land-
wirtschaft" zusammengestellt und umfasst bis Mitte Oktober
ein kreisweites Programm zu Klima-, Umwelt-, Landschafts-
und Naturschutz-Themen.30 Initiativen und Vereine haben sich
zusammengeschlossen, um für die Kulturlandschaft im Enz-
kreis zu werben. Alle Veranstaltungen stehen in einem Pro-
grammheft, das im Landratsamt, in den Rathäusern und im
Einzelhandel in den Enzkreis-Gemeinden ausliegt.

Medienzentrum und Kreisarchiv im
Landratsamt in den Sommerferien geschlossen
PFORZHEIM/ENZKREIS. Ab dem 3. August sind das Medien-
zentrum und das Kreisarchiv im Landratsamt Enzkreis ge-
schlossen - das Archiv bis zum 28. August, das Medienzentrum
eine Woche länger, nämlich bis zum 4. September. Über die
Sommerferien können im Medienzentrum Geräte oder Medien
ausgeliehen werden

Inzwischen sieben Fälle der
"Neuen Grippe" im Enzkreis
ENZKREIS. Mittlerweile haben sich sieben Fälle der neuen Grip-
pe in Pforzheim und dem Enzkreis bestätigt. Drei Personen ka-

men aus den USA, eine weitere aus Australien; ein Kind hatte
sich innerhalb der Familie angesteckt und zwei weitere Perso-
nen in benachbarten Landkreisen.
Alle Erkrankten hatten einen milden Krankheitsverlauf und sind
mittlerweile wieder wohlauf. Die Kontaktpersonen der Betroffe-
nen wurden durch das Gesundheitsamt unter häusliche Qua-
rantäne gestellt, um eine Ausbreitung des Virus zu verhindern.
Angesichts der Ferienzeit und der bestehenden Verbreitung der
neuen Grippe rechnet manim Gesundheitsamt damit, dass sich
die Zahl der bestätigten Fälle erhöhen wird. Es stehen jedoch
nach wie vor geeignete Medikamente zur Verfügung, um die
Krankheit zu bekämpfen.
Symptome, die auf die Neue Grippe hindeuten, sind ein plötz-
lich beginnendes Krankheitsgefühl, Fieber, Schüttelfrost, Mü-
digkeit, Husten, Schnupfen, Halsschmerzen, Kopf- Muskel-
schmerzen, Durchfall. Personen, die nach der Rückkehr von
einer Reise unter diesen Symptomen leiden, sollten telefonisch
Kontakt zu Ihrem Hausarzt aufnehmen, so dass dieser unter
infektionshygienischen Vorbereitungen einen Untersuchungs-
termin vereinbaren kann. Bis zur Klärung der Situation sollten
unnötige Kontakte zu Dritten vermieden werden.

Programm "Innovative Maßnahmen für
Frauen im Ländlichen Raum":
Noch Mittel verfügbar!
ENZKREIS. Im Programm "Innovative Maßnahmen für Frauen
im Ländlichen Raum (IMF)" des Ministeriums für Ernährung und
Ländlichen Raum sind noch Fördergelder verfügbar. Darauf
weist das Landwirtschaftsamt des Enzkreises hin. Frauen, die
sich im ländlichen Raum eine neue Existenz aufbauen wollen,
können für Investitionsmaßnahmen einmalig einen Zuschuss
bis maximal 80.000 Euro erhalten. Der Zuschuss muss nicht
zurückerstattet werden. Neu gegründete wirtschaftliche Verei-
nigungen von Frauen können über insgesamtvier Jahre degres-
siv gestaltetePersonalkostenzuschüsse erhalten, und zwar ma-
ximal 50 Prozent im ersten und zweiten Jahr, im dritten Jahr
25 Prozent und im vierten Jahr nach Gründung 15 Prozent.
Diese Förderung steht allen Frauen im ländlichen Raum offen.
Frauen, die in der Land -und Forstwirtschaft tätig sind oder
über eine hauswirtschaftliche Vorbildung verfügen, erhalten Zu-
schüsse für Qualifizierungsmaßnahmen, um sich neue Einkom-
mensquellen zu erschließen oder um in den Beruf zurückzukeh-
ren. Die Zuwendungen werden nicht als Einzelzuschüsse aus-
gezahlt, sondern verringern die Teilnahmegebühren an geeig-
neten Qualifizierungsprojekten von Bildungsträgern oder Frau-
enverbänden.
Förderanträge sind bei den Regierungspräsidien erhältlich. Die
Ansprechpartnerinnen sind in Stuttgart Frau Martina Burkhardt,
Telefon 0711 90413206, Mail: Martina.Burkhardt@rps.bwl.de,
beziehungsweise in Karlsruhe Frau Christa Berg, Telefon 0721
9263319, Mail: Christa.Berg@rpk.bwl.de. WeitereAuskünfte er-
teilt das Ministerium unter Telefon 0711 1262098 oder per Mail
an frauen@mlr.bwl.de.

Einkaufsführer für regionale Produkte
aus dem Enzkreis erschienen
ENZKREIS. Das Landwirtschaftsamt hat einen neuen Einkaufs-
führer für regionale Lebensmittel und landwirtschaftliche Er-
zeugnisse aus dem Enzkreis zusammengestellt, der nun in einer
Auflage von 20.000 Exemplaren vorliegt. Darin sind direkt ver-
marktende landwirtschaftliche Betriebe, Winzer, Besenwirt-
schaften, Baumschulen, Imker, Fischerzeuger sowie Bäckerei-
en, Metzgereien und Gastronomiebetriebe und vieles mehr im
Enzkreis und in der Stadt Pforzheim aufgenommen.
Der Einkaufsführer soll die Verbraucherinnen und Verbraucher
in einer handlichen und übersichtlichen Broschüre über Ein-
kaufsmöglichkeiten regionaler Produkte informieren und die
Adressen von Betrieben nennen, bei denen sie sich mit Lebens-
mitteln aus dem Enzkreis und Pforzheim versorgen können.
Der kostenlose Einkaufsführer ist u.a. erhältlich bei Banken im
Enzkreis sowie in den Rathäusern der Städte und Gemeinden.
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Schärferes Waffenrecht - Landratsamt
ermöglicht kostenlose Abgabe von
Altwaffen und Munition
ENZKREIS. Die Amokläufe in diesem Jahr haben den Gesetz-
geber veranlasst, das Waffenrecht erneut zu verschärfen: Da-
von sind vor allem die Aufbewahrungspflichten der Waffenbe-
sitzer betroffen, denn die Gewalttaten wurden durchweg mit
legalen Waffen verübt, die nicht ausreichend vor dem Zugriff
Unbefugter gesichert waren. Wer Waffen oder Munition nicht
mehr im Haus haben will, kann sie im Landratsamt kostenlos
abgeben.
"Sowohl Waffen als auch Munition müssen in einem verschlos-
senen Sicherheitsschrank verwahrt werden", erklärt Andreas
Kraus, Leiter des Enzkreis-Ordnungsamts. Nur der Waffenbe-
sitzer selbst dürfe den Aufbewahrungsort des Schlüssels oder
den Zahlencode des Schlosses kennen. Die technischen Anfor-
derungen an den Waffenschrank hingen von der Art und der
Anzahl der Waffen und der aufbewahrten Munition ab. Kraus:
"Wir sind verpflichtet, bei allen Waffenbesitzern die ordnungs-
gemäße Aufbewahrung zu überprüfen." Bisher erfolge die Prü-
fung durch einen schriftlichen Nachweis, das neue Waffenrecht
schreibe jedoch auch Prüfungen vor Ort vor.
Zahlreiche Waffenbesitzer haben in den vergangenen Monaten
ihre Waffen beim Landratsamt abgegeben - zum Beispiel weil
sie kein eigenes "waffenrechtliches Bedürfnis zum Waffenbe-
sitz" mehr haben oder weil ihnen die Anschaffung eines geeig-
neten Sicherheitsschrankes zu teuer war. "Manche möchten
auch einfach keine Waffen mehr im Haus haben", sagt die zu-
ständige Sachbearbeiterin Herta Röhrich, "andere haben die
Waffen geerbt und müssten sie nach neuer Rechtslage mit ei-
nem Blockiersystem nachrüsten und ebenfalls in einem Sicher-
heitsschrank aufbewahren."
Das Landratsamt bietet deshalb die freiwillige Abgabe von Waf-
fen an; die Austragung aus der Waffenbesitzkarte werde kos-
tenlos abgewickelt. "Dieses Angebot gilt ausdrücklich auch für
bisher nicht gemeldete Waffen", betont Andreas Kraus - das
neue Waffenrecht biete diese Amnestieregelung für illegale
Waffen an, wenn diese bis spätestens 31. Dezember 2009 ab-
gegeben würden.
Und noch einen Hinweis geben die Mitarbeiter des Ordnungs-
amts: "Bitte achten Sie auf die Vorschriften zum sicheren und
gesetzesgemäßen Transport von Waffen: Nur der Erlaubnisin-
haber oder ein Berechtigter im Sinne des Waffengesetzes darf
die Waffen zum Landratsamt transportieren!" Außerdem müss-
ten sich die Waffen dabei in einem abgeschlossenen Behält-
nis befinden.
Wer das Angebot zur Waffenabgabe wahrnehmen will oder Fra-
gen zur Waffenabgabe und zum rechtmäßigen Transport hat,
wendet sich im Landratsamt an Herta Röhrich - telefonisch un-
ter 07231 308-9433 oder per E-Mail an
Herta.Röhrich@enzkreis.de.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Ab Donnerstag, 30. Juli:

Belagsarbeiten an der Pforzheimer und
Stuttgarter Straße in Mühlacker
MÜHLACKER. Ab Donnerstag, 30. Juli, werden in Mühlacker
an der Pforzheimer und Stuttgarter Straße (Bundesstraße B 10)
entlang des Mühlehofes zwischen der Abzweigung der Rapp-
straße und der Einmündung der HindenburgstraßeBelagsarbei-
ten durchgeführt. Das teilt die Abteilung Straßenbau im Ver-
kehrsamt des Enzkreises mit. Neben Fräs- und Asphaltierungs-
arbeiten steht auch die Erneuerung der Kanalabdeckungen und
der Straßeneinläufe auf dem Plan. Die Arbeiten werden rund
vier Wochen dauern.
Während der Bauzeit werden die Signalanlagen im Baubereich
außer Betrieb genommen. Dem Verkehr steht jeweils nur ein
Fahrstreifen zur Verfügung. Im Baubereich liegt der Knoten-
punkt mit der Landestraße L 1134 (Enzstraße). Eine Einfahrt in
die Enzstraße wird für den Anliegerverkehr nur aus Richtung
Pforzheim und die Ausfahrt nur in Richtung Stuttgart möglich
sein. Die deshalb ausgeschilderte Umleitungsstrecke zwischen
Pinache und Mühlacker führt über Lomersheim.
Außerdem besteht im Baubereich keine Ein- und Ausfahrtmög-
lichkeit von der B 10 in die Hindenburg-, Rapp- und Bahnhof-
straße. Das Freizeit- und Sportgelände mit dem Freibad in der
Rappstraße kann nur über "Im Käppele" angefahren werden.
Während der Bauzeit darf von der B10 - Pforzheimer Straße
unter Beachtung des Gegenverkehrs nach links ins "Käppele"
eingefahren werden.
Die Bushaltestellen Gymnasium und Kelter müssen für die Dau-
er der Baumaßnahme aufgehoben werden. Damit der ÖPNV in
der Innenstadt sichergestellt werden kann, verkehren Busse
aus Richtung Enzstraße über die Uhlandstraße.
Das Verkehrsamt bittet um Verständnis für die mit der Baumaß-
nahme verbundenen Behinderungen.

Fast 6.000 Euro für Jugendprojekte:
Jugendfonds unterstützt Initiativen im Kreis
ENZKREIS. Jugendliche aus fünf Initiativen oder Vereinen kön-
nen sich auf eine Finanzspritze des Jugendfonds Enzkreis freu-
en: In seiner Vergabesitzung prüfte das Kuratorium der Stiftung
die eingereichten Anträge; fast 6.000 Euro wurden dabei bewil-
ligt.
Den größten Batzen erhält der Zirkus "Balessa" aus Maulbronn:
Der Kinder- und Jugendzirkus, der einst aus der evangelischen
Jungschar hervorgegangen war, wird vom Jugendfonds bei der
Anschaffung eines neuen Zirkuszeltes unterstützt. "Damit wür-
digen wir auch, dass aus dem Projekt inzwischen ein Selbstläu-
fer geworden ist, bei dem sich ältere ’Zirkusjugendliche’ und
Erwachsene engagieren", sagt Florian Hennig, der Geschäfts-
führer des Jugendfonds.
Gefördert wird außerdem diezweite "Kicker-EM" der Arbeitsge-
meinschaft der Jugendzentren und Initiativen (AGJZI). EM steht
hier für "Enzkreis-Meisterschaft". Der Jugendfonds stiftet einen
Wanderpokal, den die jeweils siegreiche Tischfußball-Mann-
schaft mit nach Hause nehmen darf; das diesjährige Endspiel
findet am 24. Oktober im ProZwo in Mühlacker statt. "Hier hof-
fen wir auf eine Verstetigung des Turniers - denn solche Veran-
staltungen bereichern das Programm und tragen zur Vernet-
zung der Jugendeinrichtigen bei", erläutert Hennig.
Noch keinen Kicker gibt es in Enzberg; aber der Jugendfonds
wird einen sponsern - zusammen mit anderen Spielgeräten und
Einrichtungsgegenständen: Dann, wenn der neue Treff im
Mühlacker Ortsteilwie geplant im Herbst den Betrieb aufnimmt.
Hennig: "Das Kuratorium honoriert damit ausdrücklich den lan-
gen Atem und die Geduld der Jugendlichen, die seit Mai ohne
Treff sind und praktisch auf der Straße stehen."
Die dritte und letzte Kuratoriumssitzung wird Ende November
stattfinden; bis Ende Oktober können dafür neue Anträge ein-
gereicht werden. Wer mehr wissen will oder Fragen zur Antrag-
stellung hat, kann sich unter Rufnummer 07231 308-9366 an
Florian Hennig wenden oder ihm eine Email an jugendfond-
s@enzkreis.de schicken. Bei ihm kann man auch die Antrags-
formulare anfordern.
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Soziale Dienste

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Heimleitung: Herr Schleinitz Sebastian
Stellvertretung: Frau Herold Gabi
Adresse: Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel.: 07044/91585-0
Mail: schleinitz@seah.de, s-k-h@seah.de
www.seah.de
Sprechzeiten: jederzeit nach Vereinbarung

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14
Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.
Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell übertragbare Krank-
heiten, HIV-Test
- anonym und kostenlos-
Gesundheistamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten: Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr (bis 19:30 Uhr
nach Vereinbarung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheime.V., Goldschmiedeschulstraße 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Enzkreis-Kliniken

BAMBINO-Informationsabende
Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik in den Enzkreis-Klini-
ken Mühlacker bietet im August 2009 neue Säuglingspflegekur-
se und Informationsabende an.
Am Montag, 03.08.2009 um 19.00 Uhr, wird ein Informations-
abend mit Chefarzt Dr. Ulrich Steigerwald angeboten. Treff-
punkt ist im Forum der Enzkreis-Kliniken.
Anschließend findet eine Kreißsaalführung mit Besichtigung der
Neugeborenen und Wochenstation statt.
Anschaffungen, verschiedene Wickelmethoden und Pflege des
Säuglings stehen außerdem am Abend des10.08.2009 auf dem
Programm. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr im BAMBINO-Eltern-
treff der Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Straße
32, Bau C. Anmeldungen hierzu nimmt gerne Frau Sieglinde
Knapp unter der Tel.Nr. 07042/911303 entgegen.

Am 17.08.2009 geht es um das Baden, Stillen und die Ernäh-
rung des Säuglings.
Beginn ist um 19.30 Uhr im BAMBINO-Elterntreff der Enzkreis-
Kliniken Mühlacker,Hermann-Hesse-Straße 32, Bau C. Anmel-
dungen hierzu nimmt gerne Frau Sieglinde Knapp unter der
Tel.Nr. 07042/911303 entgegen.
Vortrag Kinderarzt: Über Ernährung, Vorsorge, Impfungen und
mögliche Krankheiten im ersten Lebensjahr informiert Kinder-
ärztin Dr. Susanne Hübschle am 24.08.2009 im Forum der Enz-
kreis-Kliniken Mühlacker. Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr.

Tag der offenen Tür im Krankenhaus Neuenbürg
In den Enzkreis-Kliniken,Krankenhaus Neuenbürg wird in Kürze
der erste Bauabschnitt fertig gestellt sein. Bevor wir hier unsere
Patientenzimmer belegen, möchten wir der Öffentlichkeit im
Rahmen eines Tags der offenen Tür die Möglichkeit geben,
diesen Neubau zu besichtigen.
Zu diesem Tag der offenen Tür am 1. August 2009 möchten
wir alle Interessierten ganz herzlich einladen.
In der Zeit von 11 - 17 Uhr präsentieren wir Ihnen unsere neu-
gebauten Bereiche. Unsere chirurgische Ambulanz, die Endo-
skopie, das Röntgenund die bezugsfertigen Stationen erwarten
Sie. In unserem Eingangsbereich stellen wir Ihnen an Infostän-
den unser Leistungsspektrum vor.
Selbstverständlich haben wir auch an Ihr leibliches Wohl ge-
dacht. Es gibt ein preiswertes Mittagessen sowie Kaffee und
Kuchen.

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten,
Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 30870 entgegenge-
nommen

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717
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- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsiche-
rung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.
Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir an:
● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.
Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern:
07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Samstag 01.08.2009
Central - Apotheke Westliche 32 (beim Leopoldplatz),
Pforzheim
Tel. (07231)106064, Fax 313657

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim

Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim
Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Diakonie
Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.
● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie
Oberamteistr. 11 (Nähe Marktplatz) 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach Verein-
barung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis
-Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die vonWohnungslosigkeit
bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumutba-
ren Wohnverhältnissen leben.
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Sonntag 02.08.20009
Nordstadt - Apotheke, Ebersteinstraße 39
(Ecke Hohenzollernstraße), Pforzheim
Tel.(07231) 33462, Fax 7814220
Samstag 08.08.2009
Goldstadt - Apotheke, Westliche 92, Pforzheim
Tel. (07231) 14200, Fax 142020
Sonntag 09.08.2009
Hohenzollern - Apotheke, Hohenzollernstraße 29, Pforzheim
Tel. (07231) 34405
Samstag 15.08.2009
Christoph - Apotheke, Chrisoph - Allee 11, Pforzheim,
Tel. (07231) 312140, Fax 34289
Sonntag 16.08.2009
Portus - Apotheke, Östliche 35, Pforzheim
Tel. (07231) 102390, Fax 102690

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst
Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim
Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061
Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon: .............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).
Zu verschenkende Gegenstände:
Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)
..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

zu verschenken

2x Marmortisch weiß/grau Couchbeistelltisch
ca,50x50cm, Tel:07044/43719
2 Zweisitzersofa und ein Sessel, mittelbraunes Leder,
gegen Abholung zu verschenken, Tel: 07044/ 31510

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814
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✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren

An das
Bürgermeisteramt
Rathausstr. 7
71292 Friolzheim

Ich wünsche, dass folgende Jubiläen

❑ von mir ❑ meiner Gattin/meinem Gatten

nicht veröffentlicht werden (Zutreffendes bitte ankreuzen)

❑ alle Geburtstage ❑ folgende Geburtstage

❑ alle Ehejubiläen ❑ folgende Ehejubiläen

Absender

Name, Vorname, ggf. Name, Vorname der Gattin/des Gatten

Geburtstag ggf. Geburtstag der Gattin/des Gatten

Tag der Eheschließung

Straße, Hausnummer

Unterschrift

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Mängelscheck

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

An das
Bürgermeisteramt Friolzheim
Rathausstr. 7
71292 Friolzheim

Name

Anschrift

Telefonnummer

Mängelscheck

Art der Störung/Kritik

Verbesserungsvorschlag/Anregung

Datum Unterschrift

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Frau Elisabeth Müller, Schulstr.17, feiert am 01.08.2009
ihren 87. Geburtstag.
Herr Josef Kolonko, Wacholderstr. 12, feiert am 01.08.2009
seinen 72. Geburtstag.
Herr Hermann Spielberger, Tiefenbronner Str. 5, feiert am
03.08.2009 seinen 82. Geburtstag.
Frau Karin Wienroth, Leonberger Str. 72/1, feiert am 03.08.2009
ihren 71. Geburtstag.
Frau Luise Tepper, Schulstr. 17, feiert am 04.08.2009 ihren
89. Geburtstag.
Frau Anna Maria Hermann, Pforzheimer Str. 100, feiert am
05.08.2009 ihren 84. Geburtstag.
Frau Else Melzer, Birkenstr. 3, feiert am 08.08.2009 ihren 88.
Geburtstag.
Herr Albert Müller, Schulstr. 17, feiert am 09.08.2009
seinen 84. Geburtstag.

Herr Karl Benzinger, Brühlstr. 35, feiert am 09.08.2009
seinen 79. Geburtstag.

Herr Kurt Schondelmaier, Schulstr. 17, feiert am 09.08.2009
seinen 79. Geburtstag.

Frau Gudrun Kappenstein, Belchenstr. 5, feiert am 09.08.2009
ihren 75. Geburtstag.

Frau Josefine Schilling, Brühlstr. 7, feiert am 10.08.2009 ihren
71. Geburtstag.

Frau Assunta Allocati, Leonberger Str. 72/1, feiert am
12.08.2009 ihren 78. Geburtstag.

Frau Maria Stutzmann, Schwarzwaldstr. 14, feiert am
13.08.2009 ihren 83. Geburtstag.

Frau Lore Hartmann, Baumstr.1, feiert am 13.08.2009 ihren
78. Geburtstag.

Herr Franz Schüller, Lehenstr. 12, feiert am 15.08.2009 seinen
81. Geburtstag.

Frau Annemarie Ohngemach, Gartenstr. 33, feiert am
17.08.2009 ihren 77. Geburtstag.

Frau Gisela Schneider, Bachweg 6, feiert am 20.08.2009 ihren
75. Geburtstag.

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen ih-
nen im neuen Lebensjahr alles Gute.

Standesamtliche Nachrichten

Veröffentlichung von
Ehe- und Altersjubilaren
Nach § 34 Abs. 2 und 4 des Meldegesetzes, darf die Meldbe-
hörde Namen, akademische Grade, Anschrif ten, Tag und Art
des Jubiläums von Ehe- und Altersjubilaren veröffentlichen
und an die Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffent-
lichung übermitteln. Die Veröffentlichung und Übermittlung
an Presse und Rundfunk dürfen nicht erfolgen, soweit eine
Auskunftssperre besteht oder der Betroffene verlangt, dass
die Veröffentlichung unterbleibt.

Folgende Jubilare werden veröffentlicht:

Geburtstage:
Geburtstage ab 70 und jeder folgende Geburtstag

Ehejubliäen:
Ab Goldener Hochzeit
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Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

ÜBUNG
Am Sonntag 02.08.08 trifft sich die aktive Wehr zur Übung.
Antreten 7.45 Uhr

Kindergarten Friolzheim
"Unser Kindergarten ist das, was wir gemeinsam
aus ihm machen!"

Unter diesem Leit-
satz steht seit eini-
gen Jahren die er-
folgreiche Zusam-
menarbeit zwischen
Kindergarten, Eltern
und dem Träger.
Nun ist wieder die
Zeit gekommen um
einen Blick zurück
auf das nun enden-
de Kindergartenjahr
bzw. auf die nun
endende Kinder-
gartenzeit für unsere
XL-Kinder und XL-
Eltern zu werfen und
uns bei allen Eltern
zu bedanken, die
sich in vielfältiger
Form in das Zusam-
menleben im Kin-
dergarten einge-
bracht haben.
Ein besonderer

Dank gilt dem Elternbeirat, der sich in Form von guten Ideen,
Anregungen, einem guten Miteinander und viel Unterstützung
auszeichnete.
Es geht nun auch wieder ans Abschiednehmen. Verabschieden
müssen wir uns von den Elternbeiräten der Gruppe 5: Frau Pet-
ra Wogh und Herrn Ralf Guttmann. Wir bedanken uns für die
Unterstützung der Aktivitäten in der Gruppe, für die ICH-Buch-
tage, die liebevollen Besprechungen im Hause Wogh, für das
stets offene Ohr, für die gelungene Abschiedsfeier der XL-Kin-
der, für die praktische Unterstützung beim Einbau der Küche
sowie aller anfallenden Tätigkeiten, für die tollen Experimentier-
tage für Väter und Kinder!
Mit dem Ausscheiden von Frau Rita Schmidt geht eine Ära in
der Elternbeiratsgeschichte des Kindergarten Friolzheim zu En-
de. Im September 2003 wurde Frau Schmidt zur Elternbeirätin
in Gruppe 6 gewählt. Bereits 2004 übernahm sie das Amt der
stellvertretenden Vorsitzenden und seit November 2005 enga-
giert sie sich vier weitere Jahre als Elternbeiratsvorsitzende.
Mit Tränen in den Augen bedanken wir uns für die angenehme,
wertvolle und engagierte Zusammenarbeit mit dem Kindergar-
tenteam, dem Elternbeirat, allen Eltern, Herrn Bürgermeister
Seiß sowie dem Kindergartenausschuss. Vielen Dank für die
zahlreichen Spuren, die Du mit Sicherheit im Kindergarten Fri-
olzheim für die zukünftige Generation hinterlässt!
Wir sagen unserer ELTERNBEIRATSVORSITZENDEN herzli-
chen Dank für:

E inzigartiges Engagement
L eitung der Elternbeiratssitzungen

T heater und Konzerte mit Christof Altmann und Volker Rosin
E lterncafé: Organisation und Durchführung

R uhe und Gelassenheit
N orberts Verständnis

B uffet für Erzieherinnen. Weihnachtlich lecker!
E innahmen vom Kleiderbasar, Nikolausmarkt,

Kuchenverkauf, ...

I nteresse an der pädagogischen Arbeit
R egelmäßigen Austausch
A usschussitzungen
T ische, Bänke, Bücher, Spiel- und Bastelmaterial
S echs Jahre erfolgreiche Elternbeiratstätigkeit
V ertrauen

O rganisation von Festen und Feiern
R at und Tat
S chultütenbastelnachmittage
I mmer gute Laune

T olle Ideen
Z usammenarbeit mit Leitung und Team

E nergie ohne Ende
N ette Worte und Gesten
D eine Stunden, Tage, Abende, Wochenenden im

Kindergarteneinsatz
E rziehungspartnerschaft, die zum Wohle unserer Kinder,

von dir gelebt wird.

Liebe Rita, wir werden Dich vermissen und verabschieden Dich
mit einem Wort von Konfuzius (551 - 479 v. Chr.) : "Wohin du
auch gehst, geh mit deinem ganzen Herzen."
Vielen Dank!
Anne Neumann
-Kindergartenleiterin


